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Z. 804 i, ( ! ) ylr. 21686.
/ ' K o n r u r s »Ku nd m a ch u ng

des k. k. H a n d e l s m i n i s t e r i u m s l iäu .
30. November 185,5, Z. ' " ^ / ^ , '

B a u p r a k t i k a n t e n - S t e l l e n für K r a i n .
Für den Baudicnst im Kronlande Krain wer-

den unbeeidete und unentgeltliche Baupraktikanten
aufgenoinmen.

Bewerber um solche Dienstesplätze haben ihr»?
mit dem Taufscheine, den Zeugnissen über die an
einer öffentlichen Lehranstalt ordnungsmäßig zu-
rückgelegten Studien, über ihre Mora l i tä t , über
die zum Baudicnste geeignete körperliche Rüstig-
keit, über etwaige bisherige Verwendung und
mit linein EustentationSrevcrse belegten Gesuche
bei der Landesbaudirektion m Laibach cinzubrin-
gen und zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem Bau- oder Rechnungsbeamtcn
in Krain verwandt oder verschwägert sind.

Z. 798. ^ (3) Nr?22073.
K u n d m a c h u n g .

Vci der am 1. Dezember l. I . vorgenommc«
nen 27l lcn (8l tcn Ergänzung» Verlosung der
älteren Staatsschuld ist die Serie Nr. 42 gezo-
gen worden. Diese Serie enthalt Banko» Obli-
gationen zu 5)6 von Nr. 30844 bis einlchließig
3 l t ) 9 ^ , im Kapitalsbctrage von W 8 318 st. und
im Zinsenbetrage nach dem herabgesetzte» Fuße
von 21!>57 si. 5,7 kr.

Diese Obligationen werden nach den Bestim»-
mungcn des Allerhöchsten Patented vom 2 l .
März I 8 l 8 gegen neue, zu dem ursprünglichen
Zinsfuße in Conventions » Münze verzinsliche
Staatöschuldoerschreibungen umgewechselt werden.

Dleß wird über Auftrag des k. k. Finanz-
Ministeriums vom 4. Dezember 185,5», Z. 2»287,
hiemit kundgemacht.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am l l Dezember 1855>.

Z. 790. l, (3) Nr 22142
K u n d m a c h n n g.

Zur Besetzung der am k. k. Gymnasium zu
Rooercdo erledigten i,'ehrcrslelle der deutschen
Sprache, mit dem jährlichen (Äehalte von 700 si.
und dem Vorrückungsrechtc in 800 si., nebst den
systemgemäßen Dezennal-Gehalts-Zulagen, wird
der Konkurs c» öffnet.

Die Bewerber um diese Stel le, Deutsche von
Geburt und Erziehung, haben neben der voll«
kommenen Kenntniß des Italienischen das für
eine GymnasiallchrcrsteUe erforderlich? Lchramts-
pnifungß-Zeuginsi nachzuweisen, wobei nur be-
melkt w i rd , daß bei dem Anzustellenden neben
dem Hauptfache dcS deutsche» Sprachunterrichts
die Qualifikation für Naturgeschichte besonders
wünfchenswerth ware.

Die Bewerber haben die Gesuche mir den
gehörigen Nachwcisungen über Religion, Alter,
Geburtsort, sittliche und politische Haltung, Ge°
s'mdheit, frühere Dienstleistungen längstens bis
Ende Jänner 185>tt im Wege ihrer vorgesetzten
Behörden bei dieser k. k. Statthalterei einzu-
bringen. "' 1.IU r..>

Innsbruck am I . Dezember 1855. Von
der k. k. Statthalterei für Tirol und

"m>j , 'A^ar lberg . ^ / " ,<

Z. 7!>l. a (l i) Nr. 2 l8U5.
K o n k u r s.

Bei dem k. k. gemischten Bezirksamte in
Skotschan ist eine Bezilkä Adjunktenstelle zu bê
sehen.

Die Bewerber darum haben ihre mit der
.. N.,chweisung des Alters, Standes, der Religion,

Moralität und guten politischen Haltung, dann
der vollständig zurückgelegten juridisch politischen
Studien, ihrer Befähigung, bisheriger Verwen«
dung und der Evrachkenntnisse belegten Gesuche

binnen 4 Wochen, von der dritten Verlautba-
rung dieses Konkurses in der Troppauer Zeitung
an gerechnet, bci der hierortigen k. k. Landes-
Kommission für Personalangelegenhciten der ge-
mischten Bezirksämter, und zwar, wenn sie si.y
bereits im Staatsdienste befinden, im Wege
ihres Amtsvorstandes zu überreichen und zugleich
lhre Verwandtschafts- und Sä)wägerschafts-Ver«
yältnisse mit den Beamten der hierlandigen ge<
mischten Bezirksämter anzugeben.

Von der k. k. schles. Landeöregitlung. Trop '
pau am 27. November 4«55

6. 7»2. 9 (3) Nr. 2 l«<l^.
K o n k u r S .

Vei den k. k. Bezirksamts n im Herzogthum
Schlesien sind außer der bereits mit der hieror-
tigen Kundmachung vom 2 l . Oktober d. I . aus^
geschriebenen fünf, noch weiters vier, zusammen
also neun Aktuarstellen mit dem Iahrcsgehalte
von 400 si. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
mit der Nachweisung des Alters, StandtS, der
Religion, Moralität und guten politischen Hal«
tung, dann der vollständig zurückgelegten juri«
disch-politischen Studien, ihrer Befähigung, bis.
heriger Verwendung und der Eprachkenntnisse
belegten Gesuche binnen 4 Wochen vor der drit-
ten Verlautbarung dieses Konkurses in der »Trop'
pauer Zeitung" gerechnet, bei der hierortigen
k. k. Landes-Kommifsioi, für Personalangelegen'
heiten der gemischten Bezirksämter, und zwar,
wenn sie sich bereits im Staatsdienste befinden,
im Wege ihres AmtsvorstandcS zu überreichen
und zugleich ihre Verwandtschafts- und Schwä«
gerschafts'Verhältnisse mit den Beamten der
hierlandigen gemischten Bezirksämter anzuführen.

Von der k. k> schles. Landesregierung. Trop>
pau den 24. November l 855 .

Z. 7 W , :> (2) " ' ' / Nr 2827U.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

B i dem k. k. Aerzehrungssteueramte zu
Visco ist die EilmehmetssteUe mit dem Jahres'
gehalte von 4()l> si., dem Genusse einer freien
Wohnung, und in Ermanglung derselben eines
Qliarliergcldes von jahllich 40 si., und mit der
Verpflichtung zur Leistung ciner Kaution im
Gehaltsbctrage, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung des
Alters, des Religionsbekenntnisses, Standes, des
sittlichen und politischen Wohlverhaltens, ihrer
bisherigen Dienstleistung, der erworbenen Kennt-
nisse in der Gefallen ' Manipulat ion, im Kassa^
und Nechnungsfache, dann im Vfrfah«en üver
Gesällöübeltretungen, ferner der vollständigen
Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache
in W m t und Schl i f t , ihrer Kautionöfahigkeit,
und unter Angabe, ob und in welchem Grade
sie mit Fmanzbeamtcn im Bereiche dieser Fi«anz°
Landes °Direktion verwandt oder verschwägert
sind, d i s l l ) . J ä n n e r 185,« bei der Kame-
ral - Bezirks-Verwaltunng in Görz einzubringen.

Von der k. k. steir. illyr. küstenl. Finanz-
LandeS c Direktion.

Graz am l » . Dezember 185,5,.

6. 797. n (3) N i . 2 2 2 W
K o n k u r 6 ' V e r l a u l b a r l> n g.

Zur Wiedcrbesehuiig einer erledigten Bezirks-
Vorstehers - Stelle im Küstenlande, mit dem
Sitze in (Zastelnuovo, oder eoentucl in einem
ändert» Standortes mit welcher ein Iahresgehalt
oon NM0 st. nut dem Rechte zur graduellen
Vorrückung in die höheren Gehaltsstufen von
N W si. und I 2 (w ft., dann Naturalwohnung
oder Quartiergeld verbunden ist, wild der Kon.
turs auf die Frist von vier Wochen (vom Tage
der dritten Einschaltung dieser Verlautbarung

in den »Osseroatore Triestmo" an zu rechnen)
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Dienstesstelle haben
binnen obiger Frist ihre gehörig belegten Ge-
suche im Wege ihrer vorgesetzten Behörden, und
daferne sie anderen Kronlandeln angehören, im
Wege der betreffenden Landesbehörde bei der
k. k. Landes'Kommission für die Personalange»
legenheiten der gemischten Bezirksämter in Triest
einzubringen, und hiebei mit Rücksicht a„f den
H. 13 der allerhöchst genehmigten Bestimmungen
über die Einrichtung und Amtswirksamkeit dcr
Bezirksämter vom 14. September 185)2, dann
auf die H, H, 12 und 13 der Amtsinstrukliol»
für die Bezirksämter vom 17. März 1tt55,
Geburtsort und Gebu,island, Stand (ob ledig,
verehelicht oder Witwer, nebst der Anzahl der
Kinder) , St l ld ien, Eprachkenntnisse und son-
stige Befähigung, bisherige Dienstleistung und
all fallige Verdienste, durch glaubwürdige Doku«
mente nachzuweisen und anzugeben, ob und in
welchem Grade sie mit den Angestellten berge«
mischten Bezirksamter des Küstenlandes verwandt
oder verschwägert sind.

Von der f. k. Landeskommission für die
Personalangclegenheiten der gemischten V ^
zirköämter. Tricst am 7, Dezember 1855.

^ ?(j

3. 788. a (») Nr. 3904.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Seine k. k. apostolische Majestät haben mit
allerhöchster Entschließung vom 18. November
l85>5 allergnädigst zu genehmigen geruhet, daß
dcr k. k. Finanz - Bezirks - Direktion für den
Grazer Krcis mit dem Standorte Graz ein Fi -
nanz-Bezirks Direktor mit dem Range, Charakter
und Gehalte eines Obersinanzralheß der l l . Klaffe,
jahrlicher 2 5 W si. vorgesetzt, und daß weiters
derselben auch ein Finanz-Bezirks - Direktions < Ad«
unkt mit dem Range, Charakter und Gehalte
eineö Finanz, Nekmärb jährlicher 1400 fl. v w
gegeben werde.

Zum Vehufe der Besetzung dieser Diensteg,
stellen wird dcr Konkurs bis letzten Dezember
l85,tt ausgeschrieben. ^ " ' . . i ^>

D>e Bewerber um dc-n einen oder den andern
Diensteoposten haben ihre Gesuche, mit der Nach-
weisung über ihr Alter, ihr sittliches und politi-
schcS Wohloeihalten, über die zurückgelegten rechlS'
und staatswiffensch^ftlichen Studien, Sprachkenntl
niffe, über die mit entsprechendem Erfolge abge-
legte gefallsob,ra.e»ichtliche Prüfung over die Be-
frciung von derselben und über ihre bisherigen
Leistungen im Staatsdienste, unter Angabe all»
fälliger Verwandt» und Schwägelschafts - Ver-
hältnisse mit Beamten deK untelstehenden Amtübll
reiches im vorgeschriebenen Dicnsteswege innerhalb
0er oben festgesetzten Frist beim Präsidium dcr
k. k. Finanz-Lanves »Direktion in Graz einzu»
bringen.

Vom Präsidium der k. k. Finanz - Landes'
Direktion für Steiermark, Kra in, Kärn-
ten und das Küstenland.

Graz am lN . Dezember l855 . ,.^l.zs n'.i

H. 803. 2 (1> Nr. 2482.
K o n k u r S - V e r l a u t b a r u n g .

I m Bereiche der gefertigten k. k. Postdirek«
tion, und zwar bei dem k. k. Postamte n, Tliest,
ist ,inc Akzeffistlnstelle letzter Klasse, mit dun
Gehalte jährlicher 3lW st. dem Quarcicrgelde
jährlicher 50 si. und der Verpflichtung zur Kau-
tionsleistung von 400 st. zu besehen.

Bewerber, insofern dieselben im Staac^dienl'l«'
stehen, haben ihre Gesuche im Wege ihrer, porgc,
sitzten Behörde, die andern aber unmitttlbar
bei dieser k. k. Postdirektion bis längstens letzten
Dezember 1855 einzubringen, und darin die ^«
worbtne Votbildung, ihre Sprachkenntniffe, daö
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Al le r , die körpertiche Gesundheit, das sittliche
Verhallen' und ihre bisherige Verwcudung legal
nachzuweisen.

K. k. Posidirektion. Triest am l 6 . Dezem,
ber li-j'»'». ' ' , '

Z. 79^. il (3) ' N l . 2 l l 9 .
K o n ku r K « V erl au t b a r u n g.

I m Bereiche der gefertigten k. t. Post»
Dircstion, und zwar bei dem k. k. Postamte
in Äöiz, wild ein unentgeltlicher Amtöprakli-
kant aufgenommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
Gesuche dis 15». Jänner ltt5>tt vei dieser k. k
Postdirlktion cinzubringeli, Ui.d dl<si„ nach'
stch.ndc Dokumente anzuschließen, all! : den
Tausscl),in, rin ärmliches von dem Landltz
Medizinallathe uder Kreisärzte bestätigt.» Parer.
übtr den G^undheltözusiand, legale Zeugnisse
über die an tinem inländischen Ober^ymnasium.
odtr mindestcnk einer Oi'el'Nealschule, od<r an
einer an t l in gieichgchalc»nen ^.hranstalc voll '
standig erlangte Tchulbil^un^, od<r üb<r den au>
anderem Wege <lla„gt<'fi Besih der für dcn Post
d,»ust ,rforderliä,en Vor ln ldnng, l.gale Zrug.
nlsse, üb»r dil erworbenen ^ttuntinsse der deutschen
und itulleülsckcn Ap.ackc, einen rechlükrästige,'.
Sustentationö-Revcrö mit der obligkeitlichl«»
B'stä l iqunq, dasi d.r ?luKsteller auch in dcl
ilage st i , d<r übernommeiien Verpflichtung nach
zukommen.

D i r Aufnahme in die definitiv« Amtspraxiö
hat eine dreimonatlic! e probeweise Verwendung
vorauszugehen, nach w.lcher bei zufri.de'.. siel
lenden Verwendung die Beeidung deö Candida-
t«n alü Postamtsplaktlkant erfolgt, von «reichem
3'itpuntte yie ^anrechnung6l.äh!ge Dicnstze,!
dcgiunt.

H. f. Pos i . D-rektion Trieft am 12. De-
zembcr I«5»5.

^Z. 7ij6^ » (3) ^,,^,^ Nr. 2^45,.
K u n d m a ch.UiN- g. .

Laut Konkurö Kundmachung der k. k. Post
Direktion zu Kaschau vom 2tt. November l t t 55 ,
Z. 54U7, sind im Beziike derselben zwci ?lczes
sistenstellen mit dtm Iahreägehalte von jc 3<Ul si
gegen Kautionsleistung im Betrage von je 4 W sl.
^u besthcn.
^,,Pew<,'lli<r haben lhre gehörig dokumentirtrn
Gesuche unter Nachweisung d.r zurückgelegten
Studien, d<r Sprach» und Postman'pulatiotiö
ktnntnifse bis l.^ten Dez<ml)lr l 8 5 ü im vor
fifschiiebenen Wege bei der genannten Post-
Direktion linzutringen und dariu a>'zug<den,
od und mit welchem Postbeamten oder D>enei
jeneh Bezirkes sie verwandt oder verschwägert sind,

D i e n st - K o n t n r S.
Der Dienst eine3 provisorischen Waldmestnü

del dem k k. Waldamtc zu I d r i a in Krau, ist
zu verleihen.

M i t di^Vm, in der l X . Diälcnklasse st.hen-
den Dienstposten sind folgende Genüsse verbui,,
den: ?<»!> si, Besoldung, «50 f l . alö Pferds
und provisorisch 2 W fi. als Diäten^ und Nlise
pauschale, d^s Holzd^putat l 8 dreischuhige
W i r n i r Klaftern miltl.rer Sor te , 30 st. jahrllch
'Pauschale auf Beischafsung der Säneidmateria-
l ien , Nalural-Nohnul^g und der Genuß cmcc
Krautgartens nnt 2 l 7 l I ^ H l I t r .
' "^ ' Die Erfordernisse sürdiesen Dienst sind: ncbsi
dcr Kenntniß der krain,sch»n öder eimr verwand
ten slauischei. Sprach^ nut gutem Elf^lge zû
rückgrllgte forstw'.fscnschasll'che Cludicn , und im
Falle Kompetent n cht im Staatsdienste st»ht,
die '7lachwe>sung d<r m't gutem Erfolge adge
l'gten 3taatsprüslN'g sür Forstwiiche, praktisch»
2luöbi!dung !m Forstsachc, inüdesonderc in Bc>
zug auf die Eig/uthümü^keiten der Forstw,ss>'!"
schift und der Holzvringungöarten im Hochge
birgc, Erfahrung im Tliftwrs.-n, Nc^en- und
Klausenl'auf, Gewandtheit im Konzeplssachl und
«lne gesunde kö'lperlicl'c Honstitution. ' i

Kompet,nt,n l)>>ben >l)r<? »igenhändig grschrie^
benen Gesuche binnen <» Woä),n im Wrge >h
<rer vorgesetzten Vchöiden hieher einzureichen, und
in selben sich üver jede obiger Oismdernisse, so

w><> üder A l t l r , Familienstand, ötudien u>ld
bisherige Weilstlostung durch Ultunden auözu-
welsen, und die Olklärung deizufligln, ob und
in wie snne sie mit Beamten des obigen Amtes
oder der Direktion veMHndt od?r verschwägert
seien. , ^ - - 5 ^ . .

Von der k. Berg- und Forst.Direktion.
Araz am l 4 . Dezember l^'Z5.

Z ^ 0 0 . « (2)
V e r l a u t b a r u n g .

Zur Uittelbrin^ung der Rechnung^'tanzlci d'ö
Pnnz Hol)enlohe l 7 . Infanteue-Ncgimcntö auf
ole Zeit der nächstfolgenden 4 ' / ^ Jahre, und
;>var vom l . M a i !85U bis 3 l . ' Oktober »8tt0,
weldcn vom Aerar die erforderlichen Lokalitaten
in die Miethe genommen. Üo werden daher
jene Hauüeigenchu'mer, welche geeignete Lokalitä-
ten zu genanntem Zwecke besitze» und zu ver°
miethen gedenken, hiermit aufgefordert, ihre
Off.rle langstenü biü zun, ^. Jänner l«5)6 der
k. k. Ka l l rn -Verwal tung, am alten Mar,kt Hauö
Nr. 1 8 , zu überreichen. ^ "

Von dcr t. k. Käsern «Verwaltung.
Lailiach am l 8 , Dezember l85'>.

Z. 1984. ( ! ) N l . 2s35.
E d i k t

3^om g<felt!gten t. l . illlzirksgerichte wild hie<
»nil bekannt gemacht:

Es sei l'N'cr Ansuchen des Hnrn Michael âck>
ner von G^llschce, als Machthaber deS H^üdkiilgS.
Hauses I . Bayer ill Tcirst, die excklllivc §<!ill)iclulig
oer aus del, dem Bismus Poie gel)öi-igen.zu ^ tha l
»lili Kvnst. Nr. 8 gllegentn, im Grund^uchc del
^eiischafl Gotlschec i.lll^ 'I 'uln. X X V l , 5^'l. 3U?,»
voiklxninendcn HudreaNlal sichtrgrsteUiel, ^uidecuiig
0cl Agncä KrascholH pt l 4^l^ st,, Bcl)u,S exelutloel
^mdiingui'.g d>s von di<scr Focoerung millllst Zcs-
sion ddu. l 4 , Juni 1855 inS EigsiUyum deS Hand«
lungshauseö I . Bayer in Triesi üderganginen Hheil^
betragev vr. 243 fl. 40 kl., den 4 "/j,L5 erzugSzinstn
u»d dec <ifekuclonstlisten bewilliget, und zu deren
'^omahme die Tagsatzimgeü aus dcn l2. Dczcml.'<r
l855, auf dcil l l . Iänüer und aus den 13' Fc>
bruar l8ö6, jedesmal ä)ormiltagS vun 9—l2 Ul)l
im Amlssitze und mit dem Anhange cm^lordnel, daß
die Fordcluilg nur bti der dl i l l tn Fclidietuligstag-
sal^n'g auch unter dem Nennwerlhe ylnlangegebcn
werden wird. i

K. k. Bezirksamt Goltschee, als Gericht, am
20. Juli 1855.

Nl. 6793.
Bei der «lsten Tagsalzung ist kein Kauftusliger

erschienen.
K f. !ü,zirtt'amt Goltschee. alS Gt l i ch t , am

l^l. Dezemder »855.
,', ^ ^ < , i,̂ > ',, — i l n l ^ ) ' i i ' ^

Z. l986. ( l ) Nr. 3 l35 .
E d i k t .

Von dem k. k. Btzirksamte llack, aI3 BezirSgericht, ^
wcrdln T^ieiemgen, welche alö Giäubigec a» die >
^erlassenichasc dcs am 3. Ottoder l85'» mit T^sta.-
inent vtlstordlnen Jakob Mochar, Kalschlcro zn Ail»
lack HauS ^ir. 55, eine F^ldeiung zu stlllcn t)^l,'en,
llufgc>oidfll, dti licjem t5jel'chtc zui Anmeldung und
Oaltyuung ihiel Anspiliche dtn l? Iä>lu,r t. I z
um 9 Uhr iUoimilt^g zu erscheinen, udcr bis dahiu
ihr Gesuch schnsllich zn üdtrrelchlli, widiigcns dt,»'
sflden an tie Verlasstnschast, wein» sie dlirch dic Be<
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöplt
wurde, lein wlilerer Anspslich zustande, als in so
seru ihnen ein Pfandrecht gebuhlt.

K. k. Bezil lsamt Lack, als Gericht, am 10.
Oktober 1855.

ä 7 ' l 9 8 3 7 " ( l ) ^ l r . 6?!)2.
E d i t t.

Vom k. f. BeziltZgtlichlt Goltschee wird hiemil
kund gcmacht:

<HS sei die erekutive FelldietllNl; der, dctl Ehe»
lniten I^'scf und Mar 'a Lobbe gfhö.igc,,. zu Zw,sch
lern l->5,'Nr. 25 gelegenen, im Glundbuche von
Gotlschec 5„l i S l ' vvc l . Band I, Fol, 122, Nest, sir.
312 volkommtnden, lali l Scha^ung^prolokell uoin
!1 Ju l i l. I . , Z 9295, auf 420 f l . vtwerthcttn
^,« Höbe, zur Heleiubiingung der Fordcllmg dis
G^o<g <!)iötl)tl roll Rosier», aus dem gelichllichcll
vergleiche ddo. l « . Otloder 1854, ^. «422, per
I0(sfl . nebst seit 28. Juni 1854 rückständigen 5 "/„
Ziüsi'ii, Klagstosten pr. 2 fi. 50 kr. uud an^I^u-
i tnte, ' (5xelUt!0!>5lostl'!i l,'ew!l!iget, und zu deien
Vornahme die Tags^ul igen auf den l2 , Dezember
«855, auf den 16. Jänner u. auf den 16 Februar
k. I . , icdesmal von ! U — 1 2 llhr Vormittags im
Amlsscht ,Nit dem Beisatze angeordiltt, daß die
Nealilat bci der eisten und zweiten Tagsayung nur
uin cder ljber den Schä'ljungsw<'rth, bli der drillen
aber auch «nter demselben wcrdl hinlangegeben werden.

Hicvi'll werden dic Kiliflusligen mit dem vcr-
siändiqet, daß jeder i!izitation?l»stige l U " ^ des
Schatzlmgswerlhcs als Vadium zu Handen der Li<
zitationsluminission zu erleben habe, ui,d daß ' das
Schatzun^sprolosoll, die Lizilalionöbedingnisse u»d
der Grundbuchsestrakt hieraml» eingesehen werden
rönne».

K k. Bezilksgeiicht Gottschee am l5 . E.-ptem.
bcr 1855.

Nr. 6792.
Oei dem ersten Termine ist kein Kauflustiger er-

schienen,
Hl. k. Vlzi lköamt Gotlschee, a!5 Gericht, am

»2. Dezemblr ,855.

Z. 1977. ( , ) N l73455^
E d i k t .

Vom dem k. k. Vezirksamte Nadmannsdorf,
als Gericht, wird bekannt gemacht-

Es sei über All lang,n der Gewerkschaft Feistrih
in dcr Wochen iu die cnlutioe Feildietuug der,
rem Mihacl Schoklilsch von Saviiz gehörigen, im
Grundbuche der voimaligtn Herrschaft vetoes zuk
Ulb. Nr . 9il2 vorkominei^en, mit erekutiiiim ^saud^
recht belegten, und auf 4 l87 st. 25 kr. trekutive
geschä'lztcn Ganzhude Konsk. Älr. l4 , zu Sav ih , so
wie der demselbei« gehörigen, gepfändeten uad auf
294 fi, gerichtlich geschätzlel, Fährnisse, Wege» der
Gewerkschaft FeistriH aus dem Urtheile vom 15. M a i
1854, Z. 2159 , schuldigen >6tt si. sammt Anhang
gewil l igcl, und zur Vornahme derselben die Tag .
satzungen auf dcn 29. Jänner, auf de» 29. Februar
und auf den 29. März k. I . , jedesmal ^or ini t tags
^on 10 l'is 11 Uhr für die Fährnisse und von I I
I)is 12 Uhr !ür dle Realität im Orte der Rcalilät
und dcr Pfaudstucke zu Savitz augeotdnct worden.

Hicvon wcrden Äallfluilige mit dein Beisätze
verständiget, d^ß die Realilat l«>id dir Fahruilfe
erst l'ci der diitten Tagsal^ung unlrr dem Schaz^
zungswerlhe, lciilere jedoch nur gegen gleich daie
Bezahluüg hilUangegeben werdeil, uild daß Jeder,
der tiuen Anbot auf die Nealität machcn wi l l ,
als Vadiuin 10"^ von dem SchätzungSwenhe zu
erlegcn hat.

Die übrigen llizitationsbedingnifse, die gericht«
liche Schätzung und der Grundduchästand tonnen
täglich in den gewöhnlichen AmtZstundcn hicramls
cingeschcn werden.

K. k. Bezirksamt NadmannSdvlf, alS Ge:icht,
am 5 Oktober 1855. ,
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Vom r.^r.'^'tüezirksamte LaaS, als Gericht,

wird hiermit kund gemacht!
^ M a n habc in der Vrckutionssache des Jacob

und der Mar ia Miheuzhizh von Uschcuk wider
llnton Pl lve von dort, die exekutive Feilbietung dcr
dem Cxekuten gehörigen, zu Uscheuk gelegenen, im
vormaligen Gruxdbuche deS Gules Hallerstcin «»li
U<d, Nr. 13 Rektif Nr . 11 vorkommenden, laut
Protokolls vom 26. Jun i d. I . , Nr. 278U, auf
l220 st, 20 kr. bewcrlhetcn Neal i lä t , wegcn aus
dtm iUergleiche vom 6. Dezember 1854, Nr. 10926,
schuldigen 8'̂  fi. 35 kr. c. 5. c. bewilliget und zu
dcreu Vornahme die Tagsatzungen auf den 19.
Jänner, auf den 19. Fcbruai und auf den 26.
März 185«, jedesmil Vormiltaqs von 9—12 Uhr
i,< der AmlSkanzlei mit dem Bcis'tze ai»gcord,>tt,
»aß dilsc Nealilät l'ti der ersten und zwcilcn Tag-
saving nur uin oder über den Schätzmigswerth , bei
^er drillen aber auch uitter demselben veräußert wcr»
l̂ tN lvürde.

Die Lizitationödedingnisst, daS SchaiMigspro-
lokoll und der Gnindduchstxlsakl erliegen hicrgerichls
zur bcliedigei, ^insichinahme,

Laas am l0 . Okt.»b,l 1855.
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E d i k f.
Vom k. k. Bezirksamt« i l ^ z ^ als Gericht,

wird fund gemacht:
M a n habe in der Erekulionssache des Herrn

Matthäus Furlan von Feistlitz gegen Anton Sa»
kraischct vou Mramorou die »rcrutive Feilbictung
der, dem Exekuten gehörigen, im vormaliaen
Grundbuche der Herrschaft Nadlischck snl> U,b. N r .
' « ' / ^ uud ' " ' / ,g , , Nelt if Nr . 427 vorkominenden,
laut Protokolls <lo prae«. l . Juni , 8 5 5 , Nr.
2424 aus 630 fi. oewerhetcn Realitäten, zur Enic
vringung der aus dem Urtheile vom 15. Dezcmlxr
»853, Nr 7779, schuldigen 160 fi. <:. z. <-. be.
wi l l iget, und zu deren 25or»al)me die TagsatzlN'^n
au! ten l9 . Jänner , auf dfi , l 9 , Fchrli^r und
alls dcn 2U, März 1850, jedesmal Vormittags
9—12 Uhr vor diesem Gerichte „ i l l dein Beisätze
angeordnet, daß dttse Realitäten bei ber ersten und
zweiten Fcilbiellmgslaglatzung nur u>n oder üder
den Schätzlmgswcrlh, bei der drillen aber auch u»tcr
d t m M t i , veräußert wilden wurden.

DaS Schätzungsprotokoll, drr Grundbuch^x.-
trakt und die ^i^t^liouibedingnissc erliegen hiergt'
richts zur deliebigiN Einsichtliahmr.

Laas am 13. p t t o b t l 185H.


